
Interview „Jugend schreibt“ 
 
Lea Kardov, 17 Jahre, Drogheda, County Louth, Irland 
Präsentiert im Buch ihre Geschichte "Der Vier-Uhr-Zug" 
 
Zur Autorin: Ich bin 17 Jahre alt. Neben den Schreiben sind meine Hobbys Reisen und neue Kulturen ken-
nenzulernen sowie in der Natur zu sein und Musik zu hören. Literatur ist seit langen ein wichtiger Bestandteil 
meines Lebens. Der Wendepunkt, an dem ich angefangen habe, selber Geschichten zu schreiben, war, 
nachdem ich inspiriert worden bin von zahlreichen Schriftstellern wie C. S. Lewis, Markus Zusak, Jojo 
Moyes, J. K Rowling und vielen weiteren literarischen Größen, die mich auf Reisen in andere Welten bringen 
konnten. Meine erste Geschichte hatte ich mit zwölf Jahren geschrieben, über ein Mädchen, dass auf dem 
Dach eines Plattenbaues eine „Anderswelt“ findet. Seitdem konnte ich mit Schreiben mein eigenes Univer-
sum aus Worten erschaffen. 
 
Interview: 
 
1. Wie heißt deine Geschichte für das Buch „Jugend schreibt“? 
Meine Geschichte heißt „Der Vier-Uhr-Zug“. 
 
2. Wie lange hast du dafür geschrieben? 
Ich habe ungefähr drei Stunden für diese Geschichte gebraucht. 
 
3. Zu welcher Tageszeit hast du die Geschichte geschrieben? 
Ich habe die Geschichte am Abend geschrieben. Meistens schreibe ich spät Abends oder in der Nacht 
meine Geschichten. Da ich um dieser Tageszeit am meisten inspiriert bin und völlig in meine Gedanken ein-
tauchen kann. 
 
4. Wo schreibst du am liebsten? 
Ich schreibe am liebsten am Küchentisch während ich inspirierende Musik höre. 
 
5. Was hat dich zu der Geschichte inspiriert? 
Meine Inspiration für diese Geschichte war das Notizbuch einer jungen Frau und Künstlerin, dass ich  
gefunden hatte. 
Als ich vor ein paar Jahren für eine kurze Zeit in Yorkshire England lebte. Fand ich ein Notizbuch in dem 
Haus in dem ich lebte. Es lag unter einen Stapel alter Bilderbücher. 
Das Notizbuch gehörte einer jungen Frau, die vor mir in dieser Wohnung gelebt hatte und nach London  
gezogen war als Künstlerin. In diesem Notizbuch waren Momente, Wünsche und Alltagsgeschehen ihres 
Lebens niedergeschrieben worden. 
Nachdem ich selber weggezogen bin von West Yorkshire. Brauchte es ungefähr zwei Jahre bis ich realisierte, 
das ich ihr Notizbuch mit eingepackt hatte. Und die ganze Zeit in einer Tasche aufbewahrte. 
Durch dieses Notizbuch. Bekam ich einen tieferen Einblick in der Welt eines fremden Menschen. Und  
realisierte wie sich unterschiedliche Menschen manchmal ähnlich fühlen können. Wie Menschen die sich 
eigentlich nicht kennen doch mit ihren Gefühlen und Problemen alle auf eine Ebene verbunden sind. 
Da ich die Besitzerin des Notizbuchs nie fand. Schrieb ich mir darüber eine Geschichte was wohl passieren 
würde wenn man ihr das Notizbuch überreichen täte. 
 
6. Was ist dein Lieblingsbuch? 
Es gibt unzählige Bücher, die ich als Lieblingsbuch sehen würde. Meine Lieblingsbücher schaffen es immer 
wieder mich völlig in ihren Bann zu ziehen. 
Ein paar davon sind: 
-Ein ganzes Halbes Jahr von Jojo Moyes, 
- Sieben Minuten nach Mitternacht von Patrick Ness und Siobhan Dowd. 
- Die Bücherdiebin von Markus Zusak 
- Die Harry Potter Bücher von J.K Rowling und viele weitere literarische Meisterwerke. 
 
7. Hast du Vorbilder, wenn ja welche? 
Meine Eltern sind ein Vorbild für mich. Da sie mir Stärke im Leben geben und mich zu der Person gemacht 
haben, die ich bin. 
Vorbilder sind für mich Menschen die auch unter Problemen nicht ihr Lächeln verlieren. Und sich für eine 
bessere Welt einsetzten. 



8. Was ist dein Lieblingsfach in der Schule? 
Geschichte, Geographie, Kunst und Deutsch. 
 
9. Welches Fach liegt dir nicht so? 
Mathematik und Physik. 
 
10. Was ist dein Lieblingsessen? 
Ich habe angefangen die Rezepte meiner Kindheit mehr zu schätzen seitdem ich ausgewandert bin. Da für 
mich die britische und irische Küche gewöhnungsbedürftig waren. Würde ich sagen ich mag Hausmannskost 
am meisten. 
 
11. Kannst du Kochen? 
Ich habe durch meine Mutter schon früh gelernt zu kochen und zu backen. 
 
12. Was ist dein Lieblingsgetränk? 
Mein Lieblingsgetränk ist Cockta (eine slowenische Limonade). Die ich aber da ich zur Hälfte Kroatisch bin, 
auf meinen Urlauben in Kroatien getrunken hatte. 
Sonst greife ich auch gerne immer wieder auf heiße Schokolade zurück. 
 
13. Was sind deine Lieblingssüßigkeiten? 
Meine Lieblingssüßigkeit sind Raffaello Pralinen. 
 
14. Hast du Geschwister? 
Ich habe drei kleine Brüder. 
 
15. Was sind deine Hobbys? 
Neben den schreiben interessiere ich mich für Kunst, Sprachen und Outdoor-Aktivitäten. 
 
16. Dein Lieblingsort in deiner Nähe, wo du oft hingehst? 
Da ich in einer Stadt lebe in der es an jeder Ecke Läden gibt und die Menschen immer in Bewegung sind. 
Ist es für mich wichtig ein Ort zu haben, an dem ich abschalten kann vom Alltag. Ein Ort, an dem ich meine 
Ruhe finden kann. Deshalb gehe ich, wenn ich meinen Kopf klar haben will, zum Strand eine Ortschaft 
weiter. Ich bin gerne in der Natur, da sie mirRuhe und Kraft gibt. 
 
17. Was wäre dein Traumberuf? 
Ich mache gerade meinen Schulabschluss von einer Fernschule aus und lerne von Zuhause. Nebenbei bin 
ich schon im Berufsleben angelangt. 
Seit ungefähr einem Jahr arbeite ich als Produktionsmitarbeiterin in einer Bäckerei. Doch sehe dieses Be-
rufsfeld nicht als mein Traumberuf. Zum einen würde ich gerne eines Tages eine Autorin sein. Aber plane 
auch mich im Pflegesektor weiterzubilden. Und nach meinem Schulabschluss vielleicht mich als Kinder 
Krankenschwester auszubilden lasse. 
 
18. Welches Sternzeichen bist du? 
Ich bin Sternzeichen Skorpion. 
 
19. Sprichst du noch andere Sprachen? 
Ich spreche im Alltag Englisch und zuhause Deutsch oder Kroatisch. Kenne ein bisschen Französisch und 
lerne gerade Norwegisch. 
 
20. Hast du Haustiere? 
Meine Familie besitzt ein Hamster namens Lilie. Sie ist einer der meist bereisten Haustiere, die ich kenne. 
Da sie mit uns schon auf einigen Reisen durch Europa war. Sie war wahrscheinlich der einzige Hamster der, 
das Vergnügen hatte, als blinder Passagier in meiner Handtasche über das Meer zu reisen. Als ich mit der 
Fähre nach Irland zog. 
 
21. Welche Musik hörst du gern? 
Ich höre verschieden Genres. Je nach meiner Stimmung. Ich mag Jazz, Blues, Soul und Rock Musik. 
 
22. Welche Musik nerven dich? 
-  



23. Welche Art von Film kuckst du gern? 
Mein Lieblingsfilm ist der Film „Into the Wild“. Und eigentlich eine Romanverfilmung. Und ist die Geschichte 
eines Aussteigers. Es geht in den Film um einen jungen Mann, der den Entschluss fasst sein altes Leben 
hinter sich zu lassen und nach Alaska zu trampt. 
 
24. Welcher Trend von früher sollte deiner Meinung nach ein Comeback feiern? 
Ich denke Familienwerte und Bodenständigkeit. Das die Menschen manchmal einen Moment zurückschalten 
würden um die einfachen Dinge des Lebens genießen. 
 
25. Treibst du Sport? 
Ich liebe Outdoor-Aktivitäten sowie in der Natur zu laufen. 
 
26. Corona war und ist nicht einfach. Wie hat sich dein Alltag verändert? 
Ich denke seitdem Corona ein Teil unseres Lebens geworden ist. Habe ich angefangen bewusster zu leben 
und zu handeln. 
 
27. Wie fandest du den Unterricht zu Hause? 
Ich hatte zum Glück keine größeren Schwierigkeiten. Da ich von Zuhause aus lerne. 
 
28. Was hat beim Unterricht zu Hause gut funktioniert? 
Ich mag, dass ich mir selber einteilen kann was ich lerne und wie. Es gibt mir mehr individuellen Freiraum. 
 
29. Was hat beim Unterricht zu Hause eher nicht so gut funktioniert? 
Zum Lernen von Zuhause aus gehört auch ein Stück weit Selbstdisziplin. Da ich nicht einen typischen Schul-
alttag habe mit Lehrkräften und Stundenplan. 
Ist es wichtig seine Motivation zu behalten auch bei Fächer die einen weniger liegen. 
 
30. Hättest du drei Wünsche frei. Was würdest du dir wünschen? 
Über diese Frage habe ich mir lange Gedanken gemacht. Und kam zum Entschluss das ich mir ein geistig 
bereicherndes, freies, facettenreiches und glückliches Leben wünschen würde. Indem ich jeden Tag als 
Reise sehen würde. 
 
31. Was würdest du gern auf dieser Welt noch verbessern? 
Ich würde mich für das Wohlergehen der Kinder dieser Welt einsetzen. 
Ich denke das größte, was ich als Mensch erreichen könnte. Wäre für mich ein Kind zum Lächeln zu  
bringen. 
 
32. Noch etwas aktuelles. Wir haben Sommer. Welche Eissorte magst du am liebsten? 
Melone. 
 
 
 
 
 
 


